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Kleine Anfrage 
Dr. Daniela Sommer (SPD) und Karina Fissmann (SPD)  

 

Vorgehen hinsichtlich der erforderlichen personellen Unterstützung zur 

kurzfristigen und mittelfristigen Sicherstellung der 

Kontaktpersonennachverfolgung  

 

Vorbemerkung: 

Das Hessische Sozialministerium hatte angekündigt, die Gesundheitsämter gezielt 

zu unterstützen, damit die Kontaktpersonennachverfolgung im Zusammenhang 

mit der Herausforderung durch SARS-CoV-2 bewältigt werden kann.  

 

Wir fragen die Landesregierung: 

 

1. Wie hat die Landesregierung den Bedarf in den Hessischen 

Gesundheitsämtern zur Kontaktpersonenverfolgung ermittelt bzw. wer 

wurde in die Berechnung einbezogen? Inwiefern wurden die Landkreise 

und kreisfreien Städte aufgefordert, den Bedarf an die Landesregierung 

bspw. durch ein standardisiertes Abfrageverfahren zu melden? 

 

2. Wie will Landesregierung die Gesundheitsämter gezielt unterstützen, damit 

die Kontaktpersonennachverfolgung bei allen Eventualitäten gewährleistet 

ist, um eine Inzidenz über 50 zu verhindern? 

 

3. Ist bereits Personalaufbau zur Kontaktpersonennachverfolgung angemeldet 

worden (bitte die Bedarfs-Anmeldung für Kreise und Kreisfreie Städte 

aufgeschlüsselt angeben)? 

 

4. Wie viele Personen stehen aus den Reihen der Landesverwaltung, aus dem 

Pool von freiwilligen Medizinstudierenden, aus dem Pool der 

Gemeindeschwestern, Ärztinnen und Ärzte etc. für die 

Kontaktpersonenverfolgung für die Kreise und Kreisfreien Städte zur 

Verfügung und wie erfolgt die Einsetzung? 

 

5. Wie werden die zusätzlich kurzfristig benötigten Personalkapazitäten 

finanziert? 

 

6. Wie hat die Landesregierung die Kreise und Kreisfreien Städte unterstützt, 

Containments Scouts beim RKI über den Bund anzufordern?  

 

7. Wie viele Containment Scouts des RKI wurden angefragt, bislang 

eingesetzt und wie wurden diese finanziert? 

 

 

 

 

 



8. Wie beurteilt die Landesregierung die Zuteilung der Scouts bzgl. des 

Infektionsgeschehen? 

 

 

Wiesbaden, den 26. Mai 2020 

 

 

 

 

Dr. Daniela Sommer    Karina Fissmann 


